
Amtsblatt MrAmbacherIeitung.
K»'« 3 4 K. Donnerstag den HJ . Qttober » G 5 7 .

K u n d m a ch u u g. !
Die Statuten der österreichischen National-

Bank enthalten über die Repräsentation der
Bank-Geftllschaft folgende Vorschriften:

8- 5> » I n den Bank-Angclegenherten eine
Stimme zu führen, sind nnr jene Aktionare
berechtiget, welche in den Vormerkungen dcr
Bank mit ihrem Namen als Aktionäre erschei-
nen , und sich über den vorgeschriebenen Besitz
der jährlich von der Bank-Direktion zu verkün-
denden Anzahl von Aktien auszuweisen ver-
mögen.«

§. 22. »Die Bank-Gesellschaft wird durch
einen Ausschuß und durch eine Direktion re-
präsentirt.«

§'. 23. „An dieser Repräsentation können
nur jenc 'Aktionäre, welche österreichische Unter-
thanen sind, in der freien Verwaltung ihres
Vermögens stehen, und die erforderliche Zahl
der Aktien besitzen, Theil nehmen. Insbeson-
dere sind davon diejenigen ausgeschloffen, über
deren Vermögen ein Konkurs (Aufruf der Gläu-
biger) angeordnet wurde, oder welche durch die
Gesetze für unfähig erklärt sind, vor Gericht
ein gültiges Zeugniß abzulegen.«

§. 24. »Der Bank-Auöschuß hat aus hun-
dert Mitgliedern zu bestehen.«

§. 25. »Jene Aktionäre sind Mitglieder
des Ausschusses, welche nach dem Ausweise des
Aktien-Buches, sechs Monate vor und zur Zeit
dcr Einberufung dcs Ausschusses, die größte
Anzahl Aktien besitzen,« (Diese Aktien müssen
demnach auf den Namen des betreffenden Ak-
tionärs lauten, und vom ! . Iänncx 1857 oder
früher datirt sein.) »Bei einer gleichen Anzahl
entscheidet die frühere Nummer des Blattes im
Aktien-Buche. Der Besitz der Aktien selbst ist
jedoch durch Depositirung oder Vinkulirung der-
selben einen Monat vor der Versammlung des
Ausschusses, bei der Bank auszuweisen«

§. 27. »Jedes Mitglied des Ausschusses
kann nur in eigener Person und nicht durch
einen Bevollmächtigten erscheinen, hat auch bei
Berathungen und Entscheidungen, ohne Rück-
sicht auf die geringere oder größere Anzahl
Aktien, die ihm gehören, und wenn es auch in
mehreren Eigenschaften an den Verhandlungen
Theil nehmen würde, nur Eine Stimme.«

Um so viel möglich zu erreichen, daß eine
Zahl von h u n d e r t Mitgliedern an der näch-
sten Ausschuß^Versammlung Theil nehme, wer-
den hiermit alle jene Herren Aktionäre, welche
sich im Besitze von mindestens F ü n f Aktien
befinden, und Ausschuß-Mitglieder zu werden
wünschen, in so ferne sie zu Folge dcr vorer.
Wähnten Bestimmungen hierzu befähigt sind,
eingeladen, baldmöglichst, und zwar längstens
bis I-l. November d. I . durch ein an die Bank-
Direktion in Wien gerichtetes kurzes Schreiben,
diese ihre Absicht bekannt zu geben.

Nach Ablauf dieses Termines ergeht sofort
eine besondere Einladung an jene Herren Ak-
tionäre, welche sich gemeldet haben, und zwar
in,der Reihenfolge, welche durch die Zahl der
Aktien bezeichnet w i rd , in dcren Besitz die ein.
geladenen Herren Aktionäre sich befinden. M i t
d'cser besonderen Einladung werden dieselben
ersucht werden, die Aktien nach Vorschrift bis
längstens ,2, Dezember l857 zu dcponircn.

Die Verössentlichuug dcö Verzeichnisses der
Ausschuß-Mitglieder wird sodann unverzüglich
erfolgen.

W i e n , am , 5 . Oktober ,855.

Pipitz,
Bank-Gouverneur.
B e n v c n u t i , -

Bank-Gonvetneurs Stellvertreter.

S i n a,
Bank - Direktor.

Z. 659. I (2) Nr. l W76

Kundmachung.
Bezüglich der Sicherstcllung der im Ver-

waltungsjahre l 8 5 ^ für dcn Betrieb der
k, k. südlichen Btaalseisenbahn erforderlichen
tabellarischen und sonstigen Buchdruckerarbeiten,
dann des hiezu erforderlichen Papieres.

Die gefcNigte k. k. Betriebu-Direktiyn be-
absichtiget die Lieferung des nachfolgend ver-
zeichneten aproximativen Bedarfes an Druck-
sortcn und Papiergattungen für die Zelt vom l .
November W57 bis 3 l . Oktober l^58 nn
Konkurrenzwege m>ttelst Einholung schriftlicher
Offerte zu decken.

Dcs Papier'GattlMg
Post Papieres Benennung »md Mc-gc »ach

- ^ dcg RicßlN
HöheiVrcite Mnr.naf'« >

1 »3 16 Klein« Stempel ^ UW0
2 l4'^l5'jzD,kasserial - - Z U»tt
3 14 !8 Btempelform . Z 3U
4 l5 W Klein-Register Z ! 2M»N
5, ,« 20 Großr >, ^ > !<W
« l7 2 ! Klein-Median ^ 2Ml
7 1 7 ^ 2 2 ' ^ Groß- „ - ,5!,U
8 N» 27 Regal . . . . . « NW
9 20 ' ^29 Euper-Negal . tz W

N» 2 2 ' ^ 3 2 ' ! Impenal . . . ^ , lN
11 24 35' l Halb-Olifattt . " IN
12 28 37 ' ^ Hoch.Olifant . 40 —

"""" ^usamm^r . . 52W Rieß.
Die Betriebs-Direktion behält sich vor,!

das oben ausgewiesene Quantum nach dem
wirklichen Bedarfe zu erhöhen oder auch ebenso
herab zu mindern.

Die Lieferungen haben genau nach dem
vom Erstehcr mit dem Offerte beigebrachten,
mit seinem und dem Siegel dcr Betr ickö-Di-
rektion , sowie mit den beiderseitigen Unter-
schriften versehenen Musterpapieren, nach den
jeweiligen Bestellungen und mit genauer Zu-
haltung dieser Licserungötcrmine pünktlich zu.
geschehrn. !

ES wird ausdrücklich bemerkt, daß der,
Lieferant v e r p f l i c h t e t ist, i n W i e n zuz
jede r S t u n d e , auch des Nach tö A b - ,
drücke zu machen und a u f das schleu-!
nigste die dem jeweiligen Bedarfe entsprc-^
chcnden Buchdruckern - Arbeiten , sammt den
dazu erforderlichen Schreib- und Druckpapieren,
wie bedungen, spesenfrei an daö k. k. Druck-
sorten-Depot dcr südlichen Staatsbahn (Wiener
Südbahnhof) in Ablieferung zu bringen und
jede wie immer geartete nöthige Abänderung
ohne Verzug zu bewerkstelligen.

Diejenigen, welche sich an der Lieferung
der bezeichneten Gegenstände zu bctheiligen
wünschen, werden somit eingeladen, ihre ver-
siegelten schriftlichen Preisofferte, welche mit '
einem 15) kr. Stempel und von Außen mit
der Bezeichnung: Offert zur Lieferung von
Drucksortcn für die k. k. südliche Staasteisen-
bahn versehen, und mit den gehörig bezeich-
neten Musterpapicrcn, dann mit einem nach
der Werthsumme dcr offerirten Preise und Quan-
titäten berechneten 5 ^ Vadium im Baren oder
in östcrcichischen Staatspapieren, oder auch mit
dem betreffenden Erlagschein einer der k. k.
Staatseisenbahn-Kassen zu Wien, Graz, L^i-
bach oder Trieft belegt sein müssen, bis läng-
stens 26, Oktober l. I . , ! 2 Uhr Mittags im
Vorstands - Bureau der Betriebs - Direktion
(Wiener Südbahnhof) zu überreichen.

Nachtrags-Offerte können nicht berücksich-
tigt werden. — Zu den Offerten sind lithograsirte
Blaniiueten zu verwenden, welche im Druck-
sorten-Depot am Wiener Südbahnhofe, dann
bei dcn k. k. Material-Depots in Graz und
Trieft erliegen und auf Verlangen unentgelt-

lich erfolgt werden. Diesen Preis-Blanqm-
ten sind auch die allgemeinen Liefcrungöbeding-
nisse beigefügt! ' ' / ' ' '

Die Entscheidung über die Annahme oder
Zurückweisung der Offerte wird jedem Offeren-
ten mit thunlichster Beschleunigung bekannt
gegeben werden, und es bleibt jeder Offerent
tziö dahin zur Zuhaltung seinetz Offertes ver^
pflichtet.

Die Wadicn der Bestbi.ter bleiben gegen
Ausfolgung der Erlagscheine als Kaution zu-
rück; jene der Offerenten, deren Anbote nicht
angenommen worden sind, werden sogleich nach
dem Schlüsse der Verhandlung zurückgestellt.

Von der k. k. Betriebs - Dtrektion der süd-
lichen Staatöeisenbahn.

Wien am l4 . Oktober lk57,
Z?s^«7^I) Nr7 l̂25^

Von dem k. k. Landeöqerichte Laidach
wird bekannt gemacht, daß über daö gerammte
bewegliche und unbewegliche Vermögen des Herrn
M o l i ; Ehrtnreich, Gutsbesitzer uon Ponovitsch,
dcrzeit in Wien, S tad t , Nr. 426, der Kon.
kmö eröffnet worden sei. Daher wird Jedermann,
der an erstgedachten Verschuldeten eine Forderung zu
stellen berechtiget zu sein glaubt, anmit erinnert,
bis zum ! . März I«58 emschließig die Anmel-
dung seiner Forderung in Gestalt einer förm-
lichen Klage wider den, zum dießfälligen Massa-
Vertreter aufgestellten!)!, Supvantschltsch, unter
Substituirung deö !)>-. Rudolph, bei die«
sem Gerichte sogcwiß einzubringen, und in
dieser nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung,
sondern auch daö Recht, kraft dessen er in diese
oder jene Klasse gesetzt zu werden verlangt, zu
erweisen, als widrigens nach Vcrstießung des crstbe-
stimmten Tages Niemand mehr angehört werden,

', und diejenigen, die ihre Forderung bis dahin nicht
i angemeldet haben, in Rücksicht deö gesammten Vrr-
! mö'gens des cingangsbenannten Verschuldeten ohne
Ausnahme auch dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wirklich ein Kompensationsrccht gebührte,
odcr wenn sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern hätten, oder wenn auch ihre
Forderung auf ein liegendes Gul deß Verschul-
deten vorgemerkt wäre; daß also solche Glaubi-
ger , wenn sie etwa in die Masse schuldig sein
sollten, die Schuld, ungeachtet des Kompen-
sations-, Eigenthums- oder Pfandrechtes, das

! ihnen sonst zu Statten gekommen wate, abzu-
tragen verhalten werden würden.

Uedrigcnö wird den dießfälligen Gläubigern
l erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl eines
>, ncuen, odcr Bestätigung des inzwischen aufgestellten
'Vermögensverwalterö, so wie zur Wahl eineö
^Gläubiger ' Auöschufseh , auf den 5. März 1558
Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Law
deögcr'chte angeordnet werde.

Ueber das Gesuch dcö Moriz Ehrenrcich
we»en Zugestchung dcr RechtSwohlthaten des
§. 3«2 G, O wird endlich die Tagsatzung zur
(Einvernehmung der Gläubiger auf den HI. Iän -
ner 1858 Vormittags 9 Uhr vor diesem k. k,
Landesaerichte angeordnet.

Von dem k. k. vanveögerichte Laibach dcn
2 l . Oktober 1857. ^ ,

Z. tt65?^"(») Nr. KÜ2».
K o u k u r s.

Laut Konkurs-Ausschreibung der Obcr-Post-
Direktion zu Veronavom 27. September »857,
Z. 8N22, ist im lomb. venet. Königreiche eine
Postannö-Akzessistenstellc letzter Klasse mit dem
Gehalte von 3tt<» st. gegen Kautionölcistung von
4 W st. zu besetzen. '

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
weisung oeö Alterö, der zurückgelegten Stt<d,en
der Sprach- und postalischen Kenntnisse, M n «

d r Obe. Post-Direktion in Verona einzubringen.
K k Post-Direktion Trieft l 8 . Oktober 1857.
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H, «822. ( I ) Nr 3000.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirk5amte Lack, als Gericht,
wird dem unbekannt wo blsinonche« Anton Herilichgo
erinnert'.

Es habe wider ihn Gregor Inglitsch, von Pälland
Haus-Nr . 19, durch denk. k. Notar Herrn Johann
Triller, die Klage auf Zahlung dcrausdcm Schuld,
dekenntnisse vom 2 l . April 1757 schuldigen 100 si.
c. 8, c , lind Rechtfertigung der rmt Bescheid uum
l0, Juni 1857. Z. 2046, erwirkten Verbotes am
Heutigen hicramts eingebracht, und es ist zur münd-
liclieil Verhandlung die Tagsatzung mit dem Anhange
dcs §. 29 0. G. O. auf den l3 November d. I .
früh 9 Uhr Hieramts anberaumt, dem Geklagten
aber Herr Johann Kunstel von Lack als (^ir-gwr
Nli äcl,l>li aufgestellt worde". Dessen wird ünton
Heritschlo mit dem verständiget, daß er zu dieser
TagsatzunK enlweder selbst erscheinen, oder aber dem
aulgestc'lllrn Kurator dir zu sciner Vettheidigung
ditnlickcn Behelfr «inhandiqen oder aber einen andern
Sachwalter so gewiß bestellen mö^e, als er sich sunst
die ihn treffenden Folgen selbst zuzuschreiben halte

K, f. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 5,
August 1857,

Z. l823. ( l ) Nr. 3<N5.
E d i k t ,

Von dem t, k. Bezirksamte Planina, alS Ge>
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Iofef
Piller von Laibach , gegen Franz Ierina, von Brod
Haus-Z. l 03 , wegen aus dem Urtheile vom 15.
Ma i l855, Nr. 2508, schuldigen 400 f!, C. M,
c. 8 «., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem üetzlern gehörigen, im Grundbuche iloitsch
8,id Rckl!. Nr, 16! und Urd. Fol. 54 vorkommoi-
dcn '2 Hude, sammt An- und Zugehör, im gericht-
lich erhoblnen Schätzungswerthe von .2500 si.
C. M . , gewilliget und zur Vornahme derselben die
neuerlichen Fcüdietungstagsahungen auf den 26.
September, auf den 27, Oktober und auf den
30. November !, I , , jedesmal Vormittags von
10 bis l2 Uhr im Amtssitze mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Ftilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden hintangegt'
den werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchier-
tlilkt und die Lizitationsbedingnisse können bei die-
fem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

Beim ersten Feilbietungstermine ist lein Kauflu-
stiger erschienen.
K. k. »ezirksamt Plam'na, als Gericht, am

26. September 1857.

Z. ,824. ( I ) " Nr. 2778.
E d i k t .

Von dcm k. k, Bezirksamt? Planina, als Ge>
licht, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Mathias Gornik
von Zirkmz, gegen Oregoc Vizhizh von Münkcndol'f,
wegen aus dem Urtheile vom 28. Juni l855, Z.
8668. sclmld'gen 169 fi. E, M . e. «. e, , in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Lctzte,n
gehörigen, im Grundbuche H.,asbcrg 8u!i Rektit.
Nr. 60><l u„d 600. im gerichtlich erhabenen Schät-
zungswerthc von 840 fi C M gewilllget, und zur
Vornahme derselben die Feilbietungs.,a,satzung,n auf
den 22. September, auf den 23. Oktober und aus
den 2 l . November I. I . , jedesmal Vormittags um
l0 Uhr im Gerichtssitze mit dem Anhange bestimmt

"worden, daß die feilzubietende Realität nur bei d«r
letzten Fcilbietung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeden werde.

Das SchatzunasprolokoÜ, der Grundbuchsex
trntt und die Lizitalionsdedingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
9. Mai »857.

Z. 573 l .
Beim ersten Termin ist kein Kaufiustiqer erschienen

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
22. September 1857.

2. «825. (1) Nr. 2779
E d i k t .

. Vcn dem l . k. Bezirksamte Planina, als Ge,
richt, wird hikw.it bciannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Valentin Ma.
Nzhlzh von Eldenschuß. g?g,n Andreas Urbas von
dort, wegen aus dem Vergleiche vom 20 April
l 853 , Z. 327l . schuldigen 237 si. CM. o s c
in die erekutive öffentliche Versteigerung der. dem
Letztem gehöllgen, im Grundbuche Haasberg »ul,
Rkktf, Nr. 138, imgerichtlich erhobenen Schähungs-
werthe.Von IZ2ss si. 50 kr C. M . , gewlüiget und
iu> Vornahme derselben die dr«i Feilbietungöraftsat-
zunaen auf den 23. September, auf den 24. Okto-
ber und auf den 25. November l. I . , jedesmal
Vormittags um 10 Uhr im Genchtssiye Mlt dem

Anhänge bestimmt worden, daß die feilzlidietende
Rcali<ac nur bei dcr letzten FeM'i.tung auch unlcr
dem Schatzungswerlhe an den Meistbietenden hinl-
angtgeben »veide.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex^
trakt und die llizttlUionsbcdingnisse töinien bei diesem
Geiichte in den gewöhnlichen AmlZstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Planina, alS Gericht, am
9. Mai I8ö7.

Z. 5741.
Beim eisten Termin ist kein Kauflustiger erschienen

K. r. Bezilsamt Planma, als Oericht, am 23.
September l857.

Z. 1826. (?) Nr. 3332.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach, als Ge-
richt, wird kund gemacvt:

Es sei über Ansuchen des Markus Ftgez, Io«
hanu Fegez uno der Maria Krain, geb. Frgez von
Hapusche die Einleitung der T^eS.lriärui'g des
über 30 Jahre abwesenden ^orenz Repizl) aus S.,-
puschc bew,lligel, u„d zum Kurator diesrs Vermißten
Johann Hchemizh oon Sturia ernaniU werden.

Lorenz Repizh wird daher auigewrdeit, binnen
einem Jahre eniweoer vor diesem Gerichte zu erscheinen,
oder dasselbe, oo<r den ernannten Kurator von sei-
nem Leben und Ausenthaftsorle ,n Kennxnß zu
setzen, widrigens nach dieser Frist über neuerliches
Ansuchen zu seiner Todeserklärung würd« geschritten
werden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
2 l . August 1857.

Z. 1827. ( I ) Nr. 3721.
G d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamtc Wippach, als Ge-
richt, wird dem Kaspar Demuth und dessen aUfalli-
den Erben unbekannten Aufenthaltes hiermit erinneil:

Es habe Ialod Lemulh, von Kouk Nr. I . wid,-r
denselben die Klage auf Ersitzung der im Grundbuche
Herrschaft Wippach 8uli Rekt. Z. ' lum. IV.^ p«^.
350 , Urb. Nr. 6^7 , Rektif. Z. 1, dann Noin, 'I'om
ll l , pgss 237 «l 226, Rekt. Z. l9 eingetragenen Re<,li>
lciten in Kouk, »uli pray«. 22. September l8b7, 3.
3?2>, hieramls eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzu'̂ g auf den 24.
Dezember 1857 früh 9 Uhr mit dem Anhange an.-
geordnet, und den Geklagten wegen ihres unde.
tuiüUen Aufenthaltes, Jakob Widmar, von Kout
Nr. l6, als Olli-ittor n<! »ctum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit s<-Ibst zu er.
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt W'ppach, als Gericht, am
22 September 1857.

67 l ^ 3 ^ ( 7 / N l- 5966.
E d i k t .

Von dem k k. städt. deleg, Bezirksgerichte zu
Neustadtl wird kund gemacht:

>Fs sei in die exekutive Fcilbietun« der dem Iiiscf
Rogel von Gutendors gehörigen, im Grundbuche des
Guteb Neuhof «ul, Netts. Nr, 20, Urb. Nr. 32,
vorkommenden, gerichtlich auf 1330 si. bewerthtte«,
Hubrealität, wegen dcm Herrn Josef Scdokütsch voo
Möltling aus dem Vergleiche vom 5. August >8ü6,
Z 4945. lr<kutive intb. am 4. Dezember l 856, noch
schuldigm Kapilalrestfs pr. 400 fi. sammt Neben^
veldii'dlichteittn gcwllliget, und zu deren Vomahme
c>ie Tagsatzungcn auf den 2 l . November, «9. De-
^mber 1857 und 23 Jänner 1853, jedesmal Vor-
mittags 9 Uhr in loco der NeaMat mit dem Beisatze
iNigeordnet worden, daß dieselde nur bei der dritten
Fcilvielung unter dem Schätzungswerthe werde hint»
angegeben weiden.

Das Schätzungsprotokoll, der Orundbuchserlrakt
und die Lij,itatlonsdtdingn>sse tonnen taglich wahrend
den Amlsstunden eingesehen werden,

Neustadll am 3l August «857.

Z. 1832. ( l ) Nr. 5964.
E d i k t .

Von dem f. t. städt. deleg. Bezirksgerichte
Neustadtl wird hiermit kund gemacht:

Es sei in die Reafsumirung der mit Bescheid
vom !9. Mai «856, 3-2764, sistirl gewesenen exekutiven
Feilbietung der dem Franz Oradischer von Stttische
gehörigen, in Settische liegenden, im Grundbuche
der Herrschaft Ainöd »ul, Rekt,. Nr, 90 vorkommende n,
gerichtlich auj 424 st. geschätzten Halbhube, wegen
dem Johann Lauritsch von Mönichsdorf Nr. 4, als
Zessionär der Anna Puieber von Settische schuldigen
<62 si. c. ». «., gewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf dc.i 23 November, 23. Dezcm'
der 1857 und 23. Jänner «858, jedesmal Vormittags
9 Uhr >n dieser Gcrichlskanzlei mit dem Beisatz.'
angeordnet worden, das dieselbe nur bei der dritten

FcilbictU!l^stl,gsa!)U!ig unter dem Schätzungswerte
werde hinlange^eden werden.

D'»s Schatzuii^sprotokl'll, der Gcrudbuchsertrakt
und die Lizitationsbedingnisse können wahrend den
llnilsstunden hieramts eingesehen werden.

Neustadtl am 3 l . August »837.

Z. 1830. ' ( I ^ " Nr7'26?l.
E d i k t .

I m Nachhange zu d,m dießgericktlichen Edikte
vom 20. Ju l i d. I . , Z. l 9 l6 , wird bekannt gemacht,
caß die in der Erekulionssliche des H^rro Anton
Nittec von ^ichlillau gegru Ioha>m Schetlina von
Nassexfuß, pl̂ t,«, 200 fi. c: «. c., ,̂u> den !2 Ort»»l'er
d. I , angeordnete erste Ta^sahunq zur Feübieim'g
der dem letzter», gehinigln. Neolttäc und der Fährnisse
>>!i! ve'ständü'ck bridcr Th.ilc für abgehalten angesehen
worden ist. nnd daß cs bei der au^ den l3, .i.oolmber
und l2. December d. I . angeordneten zweiten m'd
dritten Feilbielunastagsatzima. sein Veibleiben habr.

K. k. Blzi,ksamt Nassenfuß, als Gericht, am
l « . Oktober «85?

Z. »833. (s)" '" ^ t t 15050.
E d i k t .

Das k. k, stadt deleg. Bezirksgericht in Laibach
gibt mit Bezug auf daS Edikt vom !7. Mai »855,
Z. «0093, bekannt:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr, Matthaus
Kauzdizh, Kurator der Franziska Klemenz'schen Kin-
der aus Salloch, gegen Michael P<>nqou von Be i '
scheid, die mit Bescheid vom 17. Mai 1855, Z.
10093, bewilligte exekutive Feildietuna. der g^ner'.-
schen, zu Beischlid 8nl> Nr. 2N gelegenen, im Grund,
buche der Bencsiziumsgült S t Peter «ul, Nekt. Nr.
>6 vorkommenden, gerichtlich auf l096 ft, 5 lr.
bewirtheten Hudrealität, wegen aus dcm Vergleiche
vom 2. April >834 schuldigen 1200 fi. C M . , hie-
mit reafslimirt und die neuen Tagsl,tzungcn auf
den 16. November, »6. Dezember 0, I und den
l5. Jänner «853, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
hiergerichts mit dem angeordnet, daß diese Realität
bei der letzten auch unter dem Schätzurigswerthc an
den Meistbietenden hintangegcben wird.

Das Schatzungsprotokoll, die Lizitationsbeding.
riiffe und der Grundbuchsextrakt erliegen hiergerichts
zur Einsicht.

Dessen werden unter Einem die unbekannten
Tabularglaubsger, Maria Pengou verehl, Ianzhigoj,
Agnes Pengou uerehl, NaGtiq^ll, Peter, Georg u>w
I^uaz Pcnaou von Ncischeio , dann die Mallhaus
Perz'schln Killder von Ste in , und die mindc/j.
Frlinzisla liauriu mit dem verständiget, daß zur
Wahrung ihrer Rechte Herr Dr. Anton Rock al«
Kurator aufgestellt wurde.

K. k., städt, deleg. Bezirksgericht Laibach, am
22. September »857.

H"«^34^ < l ) " " NV. l 4674.
E d i k t .

Das k. k städt, deleg. Bezirksgericht in Lai.
l ach gibt bekannt :

Es sei über Ansuchen des Valentin Petellm,
nls gerichtlicher Vertreter feines Ehcwcides gebolne
Dollinar, gegen Alexander Traun von Obergamling,
wegen aus dem Urtheile vom 30. Apnl d. I , , Z
6298, schuldigen 24! fi 0. «. c., die exekutive Feil'
bittulig der gcgner'scven, im Grundduche Nutzii,g
«u!i Urb. Nr. 34 , Rckl. Nr 2 2 ^ vorkommenden, gc-
richtlich l̂ uf 535 fi. 25 kr bewerlheten Ncaülat
bewilliget, die Feilbietunssstiigsatzuiigen auf den 16.
November, auf den 16. Dezember 1857 und auf
den l5, Jänner 1858, jedesmal Vormittags 9 Uhr
hiergcrichts mit dem angeordnet, daß diese Realität
nur bei der dritten Feilbiettmg unter dem Schäl»
zus,gswerthe hintangtglben wild.

Der Grundduchsexirakt. das Schätzungsproto-
koll und die L'zitacionsvtdmgnisse erliegen hiergo
richts zur Einsicht.

K. f. städt. deleg. Bezirsgericht Laibach am
l4. September 1857.

Z. >835. ( l ) Nr. 16425.
E d i k t .

Das k. k. städt. dcleg. Bezirksgericht im Laibach
gibt bekannt:

Es sei über Ansuchen der Frau Maria Svetina
von Laibach, durch Herrn Dr. Kautschitsch, gkgcn
Maria Starre, von Bescheid Haus - Nr. 17, die exĉ
kutive Fkilbietung der gcgner'schen, im Grundbuche
dcr Benesizumsgilt S t Petrian der Beischrid 8i,li
Urb. Nr. 26, Rektt. Nr. 20, gerichtlich auf 407 fi.
5 kr. bewerthelen Realität, wegen aus dem Vergleiche
vom 27, Dezember 1847, Z. 484, schuldigen ' i50f i .
bewilliget, die Termine auf den 23. November, auf
den 22. Dezember d. I , und auf den 22. Jänner l«58
Vormittags 9 Uhr hiergerichls mit dem angeordnet,
Daß nur bei dem letztm Helmine ditse Realität un.ler
dem Schatzunc,swerlhc hintaxgegeben wird

Das Schätzlmgsprot^krll, der Grundbuchö^ratt
und die 3izttationsdedi,,gnisse liegen hiergcrichts zur
Einficht

K. k. städt, beleg. Bezirksgericht Laivach am 14.
-, . Oktober 1857. - -


